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Am Wochenende des 3. und 4. Mai 2025 fand das traditionsreiche 31. Ottobrunner 
Volleyballturnier statt – ein zweitägiges Event, das Teams aus ganz Bayern 
zusammenbringt und Jahr für Jahr ein Highlight im Kalender der Freizeitvolleyball-
Szene darstellt. Mit dabei waren auch wieder die Volleywölfe aus Neuried, die sich 
mit Teamgeist, Spielwitz und Leidenschaft bis auf Platz 8 durchkämpften. 
 
Tag 1: Souveräne Dominanz 
Der Samstag lief aus Sicht der Volleywölfe nahezu perfekt: Sowohl in der Vorrunde 
als auch in der Zwischenrunde gab das Team kein einziges Spiel ab und konnte sich 
jeweils als Gruppensieger durchsetzen. Mit durchweg starken Aufschlägen, kluger 
Blockarbeit und sicherem Spielaufbau gelang ein makelloser Start in das Turnier.  
 
Tag 2: Kampfgeist in legendärer Bundesliga-Halle 
Am Sonntag ging es weiter in der Geothermie Arena in Unterhaching, wo die Plätze 
1 bis 15 ausgespielt wurden – eine besondere Atmosphäre für alle Beteiligten. Der 
Vormittag brachte eine neue Gruppenphase, in der die Volleywölfe trotz starker 
Konkurrenz zwei Spiele gewinnen konnten und damit Gruppendritter wurden. 
Am Nachmittag folgten zwei intensive Platzierungsspiele. Ein Spiel wurde mit viel 
Einsatz gewonnen, das andere ging äußerst knapp mit nur einem Punkt Unterschied 
verloren – und das gegen das Team „Optisch Überlegen“, das in der letzten Saison 
Zweiter der ersten Freizeit Mixed Liga in München und Bayerischer Vizemeister 
wurde. 



 
Fazit: Platz 8 und ganz viel Spielfreude 
Am Ende steht ein achtbarer 8. Platz im Gesamtklassement – ein Ergebnis, das sich 
angesichts des starken Teilnehmerfeldes absolut sehen lassen kann. Noch wichtiger: 
Die Volleywölfe haben das Turnier ohne Verletzungen überstanden und mit viel Spaß 
und Zusammenhalt ein Wochenende voller Volleyball, Teamgeist und Emotionen 
erlebt. 
 
Ein großer Dank gilt dem TSV Ottobrunn sowie den weiteren Mitausrichtern für die 
gewohnt hervorragende Organisation und allein Mitspielerinnen und Mitspielern für 
ein unvergessliches Wochenende. Die Volleywölfe freuen sich schon jetzt auf das 
32. Turnier im kommenden Jahr. 
 


